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ichlffö - Aestachtungö - Lan -
rrrÄcn allerhand Arten .

i . Schiffs - BefrachtungS - conrrra
auf Franckreich .

DAM Nahmen G -Ottes kund und zu wissen / daßSM heute äaro ein beständig Schiffs « Befrach -
tungsidontrsÄ geschlossen und vollenzogen worden /
zwischen Herrn allhier an einen / und Schiff
fer N . N . und dessen Rehdern andern Theils / sol ,
gender gestalt und also / daß der Schiffer sich zufor -
derst mit einen guten dichten Schiffe in circa 6o . Last
groß / und allen nöhtigen Zubehör / insonderheit >gül <
rigen Pässen und See - Briefen versehen / und dann
von Herrn !§ . 40 . Last Spanisch Saltz einneh¬
men soll / um mit solchen mit ersten guten Wind von
hier ab nach Riga zu segeln / und nach / GOtt gebe
glücklichen Hrrivement, gemelktes Saltz an des Be¬
frachters commis - Haber Herrn N . N . auszuliefern /
welcher ihm nach guter Lieferung dafür zo . Rchlc.
an Fracht bezahlen / und mit 60 . Last Lein -Saat in¬
nerhalb -. . sz . Wochen wieder abladen / mit solchen
aber der Schiffer im Nahmen GOttes von dar xr .
Roschau und I^ srlaix in Franckreich segeln soll / all-
dar nach glücklichen ^ rri vement, ( welches GOTT
gebe ) ferne einhabende Last an des Herrn Befrachters
dommils - Habern zu liefern / wovornachguter und
richtiger Lieferung / rhme Schiffer von jede Last / « ir .
Tonnen xr . Last gerechnet / tä . Rthlr . und beym Ein -
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kommen freyes ZassGeld / für seine treue und fleißige
Aufsicht aber / zum Lap -Lacken io . Rchlr. sollen be ,
zahlet werden .

Anlangende dieLieg . Tage / soll der Schiffer inner ,
halb z . s 4 . Wochen / als das Wetter dienen will / ab ,
gefmiget werden / und mit dem Gut an und von
Bort soll es gehalten werden / wie es zur See gebräuch ,
lich ist . An den Zoll , Städten verzollet der Schiffer
sein Schiff/ und der Befrachter sein Gut . Mit der
kilowße und Haverep / welche GOtt abwenden wol ,
le / wie auch in allen übrigen / wird es gehalten nach
rMnce von der See / alles ohne Arg und List . Ur ,
kundlich seynd diese Befrachtungs . dontrsHen zwey
gleichlautende verfertiget / undvogchMven Parthepen
unterschrieben / und jeden ein Lxewiplar davon zuge «
stellet worden . So geschehen Lübeck / den rr . kebr .
^ 0 . 1708 -

II . Schiffs - Befrachtungs - eoncraA ,
über den irangporc einer Parthey

Ochsen aus Schonen nach Lübeck .
Nahmen Gottes kund undzu wiffen / daß heute

unten gesetzten ösro , eine beständige SchlffS -
Befrachtung geschlosten und vollenzogen worden /
zwischen Herrn dl. dl . als Befrachter an einen / und
Schiffer dl. dl . mit doniens feiner Herren Rehders
ander Seim / folgender Gestalt : Nemlich / es ver ,
spricht mit diesen gedachter dl . dl . Schiffer nechst
GOtt von seinem Schiffe / 8r . kerer genannt / groß
ungefehrzufunffzigStück Ochsen / mit Segel / An »
cker / Tau und allen Schiffs - Gerähtschaffcen nach
nvhtdürfflich / wie auch mit Brampen und Wasser ,
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852. Schiffs -Befrachtungs «
Fässern für dem Vieh salS weiches der Schiffer auf
semeKostenversorgenmuß / einOxhöffl auf >o . Och ,
sengerechnet ) wvh ! versehen / den r4 . ^ srrüfür Tra ,
vemünde Segelfertig zu liegen / und mit ersten guten
Winde / so chm GOtt verleihen wird / und bey segel ,
bahren Wetter / von hier ? r . Ustäde zu segeln / allwv er
von des Befrachters Lommils an Ochsen / so viel er
beqvem stellen / und über See führen kan / einnehmen /
und damit aufLübeck kehren soll / und sollen die Och¬
sen / so bald sie emgeschiffet / fürdeskrincipslen Rech ,
nungund KrsiAostehen ; Da auch / so GOtt verhü ,
te / die Ochsen zum Sterben oder Mißfall kommen
möchten / und der Schisserund sein Volck nach Ver¬
mögen ihr bestes dgbey gechan / soll er und fein Schiff
davon befceyet sehn ; Zu Lübeck kommende / soll er das
eingenommene Viehs zu Travemünde entlöschen /
und nach gethaner guten Lieferung xr . jedes paar
Ochsen ro . Marck Dänisch zu verdienter Fracht /und
vor seine gute Aufsicht zwey Rchlr . in allen zum Cap ,
Lacken zu gemessen haben . Zu Ustäde sepnd zehen be «
qveme Werck -vder Lade , Tage benennet . An den
Zoll Städten befreyet der Schiffer sein Schiff / die
Kauffleute ihr eingeladenes Vieh . Mit kilow ^ e sc
Havarie ( so GOtt verhüte ) soll es nach Usance der
See gehalten werden . Zu Festerhaltung diesem al¬
len / verbindet der Schiffer fein Schiff und Person / die
Kauffleute ihr eingeladenes Vieh . Urkundlich seynd
hievon zwey gleichlautende Lxemxlaria ausgefertiget/
undvonbeyden Oomrakirenden eigenhändig unter ,
schrieben worden / davon ein jeder eines zu sich genom «
mensonderArg oder List. Geschehen in Lübeck / den
! 4 . kebr . -^ 0 . 1704 .

( I. . 8M . N . ( l. .8 . ) N . I§ .
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